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Was wirklich geschah in Kabul  
Bericht von einem, der vor Ort war, als die Flucht begann. 

Freitag, den 7.10.2022, 18:00 h im Naturfreundehaus 

20 Jahre war die Bundeswehr in Solidarität mit den USA nach 

9/11, dem verheerendsten Attentat der Weltgeschichte 2001 auf 

das World-Trade-Center in New York, in Afghanistan. Und es ende-

te eben so dramatisch und katastrophal, weil vieles nicht stimmte. 

200 Afghanen und 15 US-Soldaten fielen bei der Flucht einem At-

tentat  zum Opfer und viele weitere, die versuchten, einen Platz in 

einem Flugzeug zu finden. Deutschland blamierte sich. Eine Aus-

nahme gibt es, und die hat mit unserem Ortsbereich zu tun. Kaum 

zu glauben! Einer der deutschen Soldaten vor Ort heißt Christian, 

Mitglied unseres Ortsvereins und Sohn unseres Vorstandsmitglie-

des Rainer. Er konnte helfen, hat alles hautnah erlebt. Er kann be-

richten und die Lage vor Ort verbildlichen. Wer sich aus erster 

Hand informieren möchte, sollte diese Gelegenheit nutzen. Wir la-

den Sie herzlich ein zu erfahren, was bei der Evakuierungsaktion 

im August 2021 in Kabul wirklich geschah und beim Auslandsein-

satz der Bundeswehr bis zu diesem Jahr im Irak, dem Counter 

Daesh/Capacity Building (auf Deutsch: Einsatz gegen das Vordrin-

gen des Islamischen Staats (IS) im Irak). 

Chaos und Tod  

auf dem Flughafen 

von Kabul 
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Wir verzichten dieses Mal auf ei-
ne Tombola, um mehr Zeit für  
Geselligkeit und Tanz zu haben. 
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Deutschland ist zu 
55 % von Gaslie-
ferungen Russ-
lands abhängig 
gewesen. Putin 
hat alle Gasliefe-
rungen einstellen 
lassen.  Ersatz 
wurde gefunden, 
allerdings zu dra-
matisch hohen 
Preisen.  

Die KEW hat be-
reits den Gaspreis 
ab Oktober wegen 
der staatlichen 
Umlagen verdop-
pelt. Die Umlage 
wurde notwendig, 
um die Gasliefe-
rungen  sicherzu-
stellen. Die beabsichtigte Mehr-
wertsteuersenkung von 19 % auf 
7 % wird allerdings etwas aus-
gleichend wirken. 

Kritisch wird es dann ab 2023. 
Dann werden die explodierenden 
Gasbeschaffungspreise wirksam. 

Sie werden wohl nicht voll an 
den Endverbraucher übertragen, 
aber dennoch sehr deutlich sein. 
Die KEW verweist jetzt schon auf 
stark steigende Preise.  

Zur Entlastung hat die Bundesre-
gierung ein drittes Entlastungs-
paket in Höhe von 65 Mrd. € vor, 
um insbesondere Rentner*innen, 
Studierende und Geringverdie-
nende zu entlasten. Es enthält 
eine Strompreisbremse, Einmal-
zahlungen für Rentner*innen, 
Erhöhung von Kindergeld und 
Kindergeldzuschlag sowie eine 
Entlastung von Studierenden und 
Fachschüler*innen. 300 € soll 

Angstmacher Gaspreis 

jeder Haushalt erhalten. Aber: 
Das reicht natürlich bei Weitem  
nicht. 

Ein viertes Entlastungspaket ist 
schon absehbar, wie Minister-
präsidentin Anke Rehlinger fest-
gestellt hat. 

Aber auch mit einem vierten 
Entlastungspaket werden deutli-
che Mehrkosten für alle Gasver-
braucher nicht abzuwenden 
sein.  

Was uns bleibt? Wir müssen den 
Gasverbrauch nach Möglichkeit 
senken! Energiesparen heißt die 
Devise. Hinweise dazu finden 
Sie unter https://www.kew.de/
energiesparen/
energiesparen/. 

Über den Wermutstropfen spre-
chen wir nicht, wonach ab 2024 
die Gaspreise wieder sinken sol-
len. Es ist nur eine Hoffnung, 
mehr nicht. 
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Wichtige Rufnummern 
Sperrmüll: 202 654 (4 m³ 15 €) 

Abfallberatung: 202 654 

Kanalprobleme: 202 660 

(nach Dienstschluss: 202 650) 

KEW-Stördienst: 2000 (auch nachts!) 

Polizei, Unfall: 110 / Feuerwehr: 112 

Entsorgung wilder Müll 202 605 

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinischen 
Rat abends oder am Wochenende: 116 117 

SPD-Vorstand 

4.10.—18 h  

im NFH 

AsF-Vorstand 

18.10.—18:00 h NFH 

IMPRESSUM 
SPD Neunkirchen-Zoo / Willi Kräuter 
Schützenhausweg 32, 66538 Neunkirchen 
0176-96 20 33 90, w.kraeuter@spd-saar.de 
Auflage: 1.000 Expl.—diedruckerei.de 

 

AsF-Kaffeenachmittag, NFH  

am So, 20. November 

Nikolaus-Abend im NFH 

am So, 4. Dezember 

Die nächsten Veranstaltungen 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt  

Bad Münster am Stein 

am Sa, 10. Dezember 

Neunkircher Weihnachts-

markt  im ZOO 16.-18. Dez. 

Hey, Corona, wir laden dich ein auf 

eine Reise. Cap Carneval bietet ei-

nen Flug zum Stern Pandemie an —

für dich kostenlos. Die Chance! 

Abriss der Lutherschule  

67 Jahre alt wurde das Gebäude. 

Jetzt wird es abgerissen. Mitte 

des nächsten Jahres soll der 

Neubau beginnen, der Mitte 

2025 fertiggestellt sein soll. 

Dann werden an der wohl mo-

dernsten teilgebundenen Ganz-

tags-Gemeinschaftsschule des 

Landes 575 Schüler/innen unter-

richtet. Der Landkreis investiert 

dabei 25 Mio. EURO. 

Neues kommt, Altes geht  


